
20.-jähriges Jubiläum der Senioren - Auflageschützen im 
Gau Ofr - West 

mit anschließender Siegerehrung und Proklamation.

Jürgen Dietsch von der Schützengilde 1608 Höchstadt holte sich mit einen 46,0 Teiler den 
Gau- Senioren-Königs Titel, Edith Wolf von der Schützengesellschaft 1965 Breitengüßbach 
wurde mit einem 62,7 Teiler Gau-Senioren-Königin.

Vertreter der neunzehn an der Seniorenrunde 2021 / 2022 im Gau Oberfranken-West 
teilnehmenden Vereine trafen sich am 17. Juli beim Schützenverein Breitengüßbach
zur Siegerehrung mit anschließender Proklamation des neuen Gau -Senioren -Königspaares. 
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte der Referent und Sportleiter der Seniorenschützen im 
Gau Ofr. West, Eberhard Krause alle anwesenden Schützen. Insbesondere die Ehrengäste, die 
Bürgermeisterin von Breitengüßbach Sigrid Reinfelder, den Bezirksschützenmeister 
Alexander Hummel, Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller, seinen Stellvertreter Herbert 
Nitschke und den Gausportleiter Oliver Lechner, den Referenten vom Schützengau Freising 
Werner Batoja sowie den 1.Vorstand des veranstaltenden Vereins Rainer Klehr. 

Bevor wir mit unserem Programm heute beginnen möchte ich mich bei allen Helferinnen und 
Helfern bedanken die es ermöglicht haben diese Veranstaltung hier durchführen zu können. 
Ein Dankeschön unserer Wirtin Katrin und ihrem Team für die gute Bewirtung.

Ein besonderer Anlass des 20.-jährigen Jubiläum war auch das der Sportleiter Eberhard 
Krause den Initiatoren und seine Mitstreiter des Auflageschießen im Gau Ofr. West begrüßen 
wollte. Leider konnten aus gesundheitlichen Gründen Georg Stapf und Friedrich Hülsebusch 
an der Veranstaltung nicht teilnehmen. So nahmen Elmar Ritter und der Sohn von Georg 
Stapf die Auszeichnungen entgegen.

Von links: Elmar Ritter, Gauschützenmeister Hans Joachim Hiller 
Sportleiter Eberhard Krause, Martin Stapf (stellv. für Georg Stapf) 
auf dem Bild fehlt Friedrich Hülsebusch

In den Wettkampfrunden der Seniorenschützen im Gau Ofr.-West messen sich jedes Jahr 
zweimal im Monat Schützen über 51 Jahre. In der Saison von September bis Juni werden 
Einzel- und Mannschaftsergebnisse sowie das Königspaar ermittelt. 
Der jetzige Stand der Seniorenschützen beträgt 95 Personen aus 19 Vereinen. Man sieht also 
das das Aufgelegt schießen immer mehr Interesse bei den Senioren weckt. 



Die Ehrungen der Einzelsieger und Mannschaften in der Runde 2021/2022 führte der 
Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller unterstützt vom Gausportleiter Oliver Lechner und 
der stellv. Sportleiterin Beate Lautenbacher durch.

Die drei besten Schützen der Altersklasse Herren-A - erzielten in 12 von 10 gewerteten 
Wettkämpfen folgende Durchschnitte: 

Wilfried Hanisch 316,8 Ringe; Jürgen Dietsch 310,6 Ringe; Stefan Kohn 307,7 Ringe

bei den Herren-B - Eberhard Krause 316,5 Ringe; Joseph Zymelka 312,2 Ringe;
Reinhard Kraus 311,5 Ringe; 

bei den Herren-C - Jürgen Spiller 314,7 Ringe; Klaus Kühne 313,7 Ringe, 
Antonio Altieri 311,6 Ringe; 

Die drei besten Schützinnen der Altersklasse Damen-A - erzielten in 12 von 10 gewerteten 
Wettkämpfen folgende Durchschnitte: 
Christiane Spiller 310,6 Ringe, Michaela Ramisch 307,9, Claudia Nitschke 307,8 Ringe,  

bei den Damen-B – Elisabeth Barthelmes 303,2 Ringe; Edith Wolf 299,1 Ringe;
Ute Grasser 298,7 Ringe

bei den Damen-C – Erne Reinfelder 301,8 Ringe; Franziska Altieri 287,3 Ringe;
Marianne Zöcklein 286,3 Ringe; 

Mannschaftssieger der Klasse A wurde SC 04 Bamberg mit einem Gesamtringergebnis 
von 9383,1 Ringen; Platz zwei belegte Eintracht Eggolsheim mit 9317,9 Ringen, 
den dritten Platz belegte Diana Neuhausen mit 9259,0 Ringen. 

In der Klasse B siegte die Mannschaft von Freihand SV Pettstadt mit 9205,1,5 Ringen,
den zweiten Platz belegte Frankonia Neues mit 9124,3 Ringen, 
den dritten Platz Andreas Hofer Sassanfahrt mit 9121, Ringen. 

In der Klasse C siegte die Mannschaft von der Schützengilde 1608 Höchstadt mit 9247,4 
Ringen; den zweiten Platz belegte ZSTG Burgebrach mit 9042,2 Ringen;
den dritten Platz Freihand Pettstadt M2 mit 8968,4 Ringe

Zum dritten Mal wurden die drei besten Einzelschützen in der Freundschaftsrunde 2021/2022 
mit einem kleinen Pokal und einer Urkunde geehrt.

Von links: Gauschützenmeister Hans- Joachim Hiller, 
Wilfried Hanisch, Stellv. Sportleiterin Beate Lautenbacher,
Sportleiter Eberhard Krause, Stellv. Gauschützenmeister Herbert Nitschke, 
es fehlt Jürgen Spiller



Auf den 1. Platz kam Wilfried Hanisch von Eintracht Eggolsheim mit einer Gesamtringzahl 
von 3168,5,8, auf den 2. Platz Eberhard Krause von der SG Breitengüßbach mit 3165,9 
Ringen und auf den 3. Platz Jürgen Spiller von der SC 04 Bamberg mit 3147,9 Ringen.

Anschließend nahm der der Gauschützenmeister Hans-Joachim und der Sportleiter Eberhard 
Krause die mit Spannung erwartete Königsproklamation vor.
Ausgerufen wurden die Gau Vize-Seniorenkönigin Edeltraud Bauer mit einem 114,3 Teiler 
von Freihand Pettstadt und der Gau Vize-Seniorenkönig Georg Krämer von Andreas Hofer 
Sassanfahrt mit einem 54,7,9 Teiler.
Gau-Seniorenkönigin wurde Edith Wolf von der SG Breitengüßbach mit einem 62,7 Teiler. 
Gau-Senioren-König wurde Jürgen Dietsch von der Schützengilde 1608 Höchstadt mit einem 
46,0Teiler. 

Das Gaukönigspaar bekam vom Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller zur Erinnerung die 
obligatorische Gau Scheibe. 

Auf Grund des Jubiläums wurde im Vorfeld ein Preisschießen durchgeführt. Die 
Preisverteilung wurde durch den Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller vorgenommen.

Bei den Preisen hat uns wie auch schon in den letzten Jahren der Herr Birger vom 
E-Center Birger in Bamberg tatkräftig unterstützt. 
Der Tischschmuck wurde von der Gärtnerei Roppelt in Baunach gespendet.

 

Von links: Gau Senioren Vize Königin Edeltraud Bauer, stellv. Sportleiterin Beate 
Lautenbacher, Gau Senioren König Jürgen Dietsch, Sportleiter der Seniorenschützen 
Eberhard Krause, Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller, 
Gau Senioren Königin Edith Wolf, Gau Senioren Vize König Georg Krämer

 



Die Jubiläumsscheibe wurde zum Schluss der Veranstaltung vom 
Sportleiter Eberhard Krause an den Vorstand der 
SG 1965 e.V. Breitengüßbach Rainer Klehr übergeben.

 


